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Dieses Jahr verbrachten die Geschwister Helen und 
Max die Ferien mit ihren Eltern in Schottland. Ihr 
Ferienhaus lag direkt an einem Moor. Eines Abends 
drang ein gespenstisches Leuchten durch den Spalt 
im Vorhang des Kinderzimmers. Erschrocken legte 
Helen ihr Märchenbuch beiseite und schaute hin­
aus. Blaue Lichter tanzten auf dem Moor. Helen 
rüttelte ihren Bruder, der tief und fest schlief. 
„Schau mal!“, sagte sie. Max rieb sich die Augen. 

Beim Anblick der Lichter war er augenblicklich hell­
wach. „Was ist denn da los? Das müssen wir uns 
genauer ansehen!“ Sie zogen sich rasch an, schlichen 
aus dem Haus und folgten den Lichtern immer 
tiefer ins Moor. „Sollen wir nicht lieber umkehren? 
Irrlichtern zu folgen, bringt angeblich Unglück“, 
flüsterte Helen. „Meinst du wirklich, das sind Irr­
lichter?“, fragte Max und Helen nickte. „Man nennt 
sie schließlich nicht umsonst auch Sumpflichter.“
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